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Politische Nachrichte

Aufsehen erreqt und allgemein besprochen wird

die Rede des Grafen Douglas in Aschersleben
in welcher betont wurde daß der Kaiser nichts mit der
Stöckerei mit dem Antisemitismus und sonstigen extremen
Parteirichtungen zu thun habe Die Nordd Allg Ztg
theilte erst den wichtigsten Auszug sodann am Sonntag
die Rede in sxtWso mit Am Sonntag brachte sie auch
kurz die Worte des Oberpredigers Heimerdinger welcher
nach dem Grafen gesprochen und u A Folgendes ge
lagt hat

Ich glaube daß die eben vernommene Rede eine ganz be
sondere Bedeutung beanspruchen dar besonders wegen des
Vassus der sich auf das Verhältniß unseres jungen Kaisers zur
Hohenzollernpartei im Lande bezieht Leider gingen bei seiner
Thronbesteigung dunkle Gerüchte um welche befürchten liehen
er werde sich von einer ganz extremen und engherzigen Partei
ins Schlepptau nehmen lassen Der Herr Graf Douglas hat
diese Bedenken zerstreut und damit einen Stein von unserer
Brust genommen Der jetzige Kaiser ist entschlossen in die leuch
tenden Fußtapfeu seiner hohen Vorfahren zu treten und eine
Parteiregierung ist von ihm nicht zu erwarten

Die Kreuzzeitung ist allerdings nicht sehr erbaut
von dem Bortrage welchen Graf Douglas in Ascherslcben
gehalten hat Gerade wenn man wie Graf Douglas
näherer persönlicher Beziehungen zu unserem Kaiser ge
würdigt sei sagt die Kreuzzeitung sollte man bedenken
daß derartige Veröffentlichungen ihre sehr mißliche Seite
hätten Es könne nicht ausbleiben daß durch solch Ver
fahren die Person des Königs in die öffentliche Wahlöis
cussion gezogen werde und daß daraus sich allerlei be
denkliche Consequenzen ergeben

Die Nachricht daß Geffcken entlassen worden sei
wird durch das offiziöse Telegraphenbureau denmitirt

Wie die Post berichtet haben am Sonnabend zwischen dem
Ober Reichsanwalt Tessendorff dem Berliner Ober Smatsan
Ivalt und dem Ersten Staatsanwalt des Landgerichts I Be
sprechungen stattgefunden Ferner verlautete daß Dr Geffcken
als ihm von dem durch seinen Sohn gestellten Entmündig
ungsantrag Kenntniß gegeben wurde in entschiedenster Weise
dagegen Verwahrung eingelegt und noch einmal die Erklär
ung abgegeben habe er wolle die ganze strafrechtliche Ver
antwortlichkeit aus sich nehmen wenn eine solche was er
oestreite überhaupt existire Die Hauptfrage wie ist Prof
Geffcken in den Besitz der Abschrift gelangt wenn wie es that
sächlich richtig zu sein scheint keine Vervielfältigung stattgefun
den hat ist noch immer ein Räthsel für die nicht eingeweihten
Kreise Es scheint unbezweiselbar daß das urschriftliche Exem
plar das einzige welches von diesen Aufzeichnungen vorhanden
ist von der Kaiserin Friedrich dem preußischen Hausarchive
übergeben worden ist Man versichert daß die 38 Bände um
fassenden Tagbnchaufzeichnungen ursprünglich nach England ge
Ichafft worden feien und daß es zu den Aufgaben des Generals
Pon Winterssld gehört habe dieselben von der Königin von

England zurückzufordern Zwar sei dies ohne Erfolg geschehen
jedoch habe die Königin sich später freiwillig entschlössen die
fraglichen Bücher an Ihre Kaiserliche Tochter auszuliefern die
dieselben hinwiederum an das Hausministerium übergab Die
Gesammtaudienz des Minsteriums im Schloß Friedrichskron die
seinerzeit so viel Aufsehen erregte und damals sofort mit den
fortgeschafften Tagebüchern inVerbindunq gebracht wurde wie
man auck den Auftrag des Generals von Winterfeld richtig muth
maßte,soll in der That die Tagebuch Auslieferung betroffen haben

Später hat allerdings die Aushändigung stattgefunden und
es ist nun die Annahme entstanden das ui der zwischen der
Rückforderung und in der thatsächlichen Restituirung liegenden
Frist handschriftliche Kopien angefertigt worden seien Hierzu
würde die Andeutung stimmen daß der Prinz von Wales in
Gmnnden und auch in Wien gewisse Theile des Tagebuches
gezeigt habe Auch verlautet daß die auffallende Abreise des
englischen Thronfolgers nach Ungarn kurz vor Ankunft Kaiser
Wilhelms in Wien mit der Tagebuch Affaire in Znsammenhang
stehe Uebrigens scheint die Regierung durch die Publikation
nicht so sehr überrascht worden zu sein als man das bisher
annehmen mußte Daß sich im Besitze Dritter eine Kopie be
fand scheint bereits vorher auf diplomatischem Wege hierher
gemeldet worden zu sein und dieser Umstand würde erklären
weshalb die Veröffentlichung Geffckens jetzt von dieser Seite
so ernst aufgefaßt wird

Die der Deutschen Rundschau zur Veröffentlichung mitge
theilten Auszüge sollen aus Grund schriftlicher Notizen ent
standen sein welche Herr Dr Geffcken einem ihm von dritter
Hand leihweise übergebenen Exemplar des Tagebuchs entnommen
und zum Theil nach der Lektüre des Manuskripts aus dem
Gedächtniß niedergeschrieben hat Da über die Ergebnisse der
Untersuchung bisher nichts bekannt geworden geben wir diese
Mittheilungen selbstverständlich nur mir allem Vorbehalt

Die Wahlaufrufe des Centrums der konservativen Parteien
und der Nationalliberalen stimmen darin überein daß die
Frage einer neuen Regelung der direkten Steuern in Preußen
unter den Aufgaben des zu wählenden Landtages im Vorder
grunde steht Sehr gelegen kommt daher eine Schrift von
L Henrich Die Reform der direkten Steuern insbesondere die Einführung der Selbsteinschatznng welche kürz
lich in Carl Heymauns Verlag in Berlin erschienen ist Der
Verfasser giebt eine geradezu vernichtende Kritik der gegenwär
tigen Zustande Seine thatsächlichen Mittheilung n beweisen
Miwiderleglich daß in gewissen Gegenden bei der Einschätzung
systematisch eine Steuerentziehung zumeist der begüterten Klassen
betneben wird Schon die Möglichkeit derartiger Vorkomm
nisse beweist die Reformbedürftigkeil der Steuer die als eine
Karrikatur bezeichnet wird Erkannt wurden die Mängel
chon bald nach Einführung der Einkommensteuer doch scheiterte

ihre oft versuchte Beseitigung stets an einem passiven Wider
stande der schwerlich ganz frei von eigensüchtigen Beweggrün
den war Es ist daher eine Ehrenpflicht geworden für die Ge
setzgebung und alle Diejenigen welche einen Einfluß auf die
selbe üben Abhülfe zu schaffen bei einem Punkte von dem aus
den übrigen Gebieten des Staatslebens die Verbreitung demo
ralisirender Anschauungen droht Es würde zu weit führen auf
die Vorschläge näher einzugehen welche der Verfasser wegen
der künstigen Regelung macht Vielfachen Widerspruch wird er
finden insoweit er die Klassensteuer ganz zu beseitigen räth
Dies scheint aber auch für ihn nur ein untergeordneter Ziel
punkt zu sein während es ihm hauptsächlich darauf ankommt

Gerechtigkeit in der Lastenvertheilung durch stärkere Heranzieh
ung des fundirten Einkommens sowie durch Ansteigen des
steuerpflichtigen Procentsatzes und sodann Gleichmäßigkeit in
der Veranlagung durch Einführung einer als Bürgerpflicht
fchark ausgebildeten Selbsteinschätzung zu erzielen Jedenfalls
bietet die lebendig abgefaßte und scharf zugespitzte Schrift einen
beachtungswertben Beitrag zur Lösung der Frage und wird
auf diese Einfluß zu üben nicht verfehlen

In Bezug auf die Vorgänge in Ostafrika sind
wir leider in erster Linie immer noch auf englische Meld
ungen angewiesen die sich nicht gerade durch Zuverlässig
keit auszeichnen Sehr fragwürdig ist beispielsweise fol
gende Meldung der Times Zanzibar sei voll flüchtiger
Deutschen die deutschen Kriegsschiffe Leipzig und So
phie bewachen die verlassenen Gebäude der deutsch ostafri
kanischen Gesellschaft zu Bagamoyo und Dares Salaam
Eine deutsche Kompagnie sei bemüht von den Insur
genten freies Geleit für sechs in der Nähe von Paganr
beschäftigte Deutsche zu erkaufen Es sei einige Hoff
nung vorhanden daß diese Bemühungen Erfolg hätten

Nach englischen Zeitungsnachrichten soll der Admiral

Fairfax beabsichtigen auf der Fahrt von den Tonga
nach den Samoa Inseln die Savage Inseln anzulaufen
um daselbst einem Gesuche der Eingeborenen entsprechend
ein englisches Protectorat zu errichten Offiziös wird
dazu geschrieben Uns i t nicht bekannt ob die Eingebo
renen dieser Insel um die Unterstellung unter englischen
Schutz gebeten haben Dagegen ist sicher daß die eng
lische Regierung nicht in der Lage sein würde das Pro
tectorat über die Savage Insel anzunehmen da dieselbe
in dem deutsch englischen Abkommen betreffend die Ab
grenzung der deutschen und englischen Machtsphäre im
westlichen Stillen Ocean vom 6 April 1886 als neutral
erklärt hat

Die Times bringt interessante Mittheilungen über
die Organisation der Internationale deren Anhänger nach
Millionen zählen Der Hauptsitz der Leitung ist New
Jork Die Methoden des Briefwechsels der Internatio
nalen sind verschieden und höchst sinnreich ausgedacht Irr
sehr heiklen Fällen bedient man sich besonderer Sendboten

Die der Internationalen zu Gebote stehenden Geldmittel
betragen mehrere Mill Dollars Ein Herr in San Frau
cisko vermachte dem Berein kürzlich eine halbe Million
Die Hauptkasse ist in New Aork ein wohlbekannter Lon
doner Bankier aber hat eine Filiale In Paris zeigen
die Delegirten ihre Kreditbriefe einer gutstehenden central
gelegenen Bank vor Der Executiv Ausschuß hält seine
Sitzungen je nach der Dringlichkeit des Falles in New
Aork Chicago Philadelpia oder in einer anderen ameri
kanischen Stadt ab

Schuld NNd Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Sie schwieg eine Weile und dachte offenbar über das

nach was er ihr gesagt hatte um seinetwillen war sie
tief bekümmert und doch machie es sie glücklich daß er in
seinem offenbar tiefen Leid doch sogleich zu ihr geeilt

Ivar
Ist das Unglück welches Dich so bekümmert in der

Stadt geschehen
In der Stadt ja
Ach Tantcheu hat mir oft gesagt dort gebe es

viele böse Menschen Dein Geschäft war also nicht von
Erfolg gekrönt

Wer weiß vielleicht ist die gänzliche Niederlage
wenn man s recht beleuchtet ein Erfolg Er seufzte
schwermmhig und fuhr dann fort

Ach es ist mir ein entsetzliches Unrecht geschehen
und das bereitet mir Schmerz

Hast Du einen Prozeß verloren
Ich habe Alles verloren man verurtheilte mich

unerhört
Und wer ist Dein Gegner gewesen ein Mann oder

eine Frau
Ich kann kaum sagen daß es sich um einen Geg

ner handelte es stand ihr frei zu wählen wie es ihr be
liebte

Äh es hat sich also um eine Frau gehandelt
Das wußte ich Weißt Du im Vertrauen gesagt darf
ich Dir wohl gestehen daß ich Frauen nicht halb so gerne
leiden mag wie Männer sie sind nicht so ehrlich
Glaubst Du nicht auch daß es den Frauen an Ehrlich
keit und Wahrheit gebricht forschte sie

Nicht wenn ich Dich ansehe sprach er indem er
ihr freundlich aus die Schultern klopfte Ich bin nicht
von Vorurtheilen dergestalt geblendet daß ich nicht die
Wahrheit sehen konnte welche aus Deinen Augen hervor
leuchtet Kümmere Dich nicht weiter um Alles was ich
gesagt habe Kind es wäre Sünde Deine junge Seele

mit dem Leid zu belasten an welchem ich trage Vergiß
Alles was ich sprach und sage Dir nur daß ich nach
aller Wahrscheinlichkeit den Kummer überleben werde
welchen ich jetzt trage

Es lag eine cynische Bitterkeit in seiner Stimme welche
sie recht gut heraussühlte und die ihr so wehe that daß
Thränen in ihre Augen traten

Es ist eine wahre Schande klagte sie ungeduldig mit
dem Fuße stampfend heute Morgens noch warst Du so
glücklich und jetzt wenige Stunden später fühlst Du Dich
elend und all das nur wegen irgend einer abscheulichen
Person in der großen Stadt Ach warte nur wenn ich
alt genug bin um mich frei bewegen zu können dann
suche ich diese abscheuliche Person auf und werfe ihr die
Grausamkeit vor welche sie gegen Dich an den Tag ge
legt

Die fürchterliche Drohung wurde mit großer Lebhaftig
keit vorgebracht und dabei hob Mira das Haupt stolz em
por wi eine gekränkte Herrscherin ein kampflustiger Aus
druck lag in ihren sonst so sanften Augen sie war an
muthig zu schauen und es that wohl zusehen wie freudig
sie bereit war sür ihn zu kämpfen

Ich danke Dir Du meine holde kleine Vertheidigerin
sprach Otto Fulcam mit mattem Lächeln wenn Du aus
siehst wie jetzt wenn Du den Kampf beginnst dann muß
Alles sich vor Dir beugen Er seufzte wendete sich ab
und schritt mit verschränkten Armen in düsterer Stimm
ung auf dem Kieswege auf und nieder

Mira aber war eine zu treue Seele als daß seine ab
lehnende Haltung sie eingeschüchtert hätte

Wohin gehst Du denn Du willst doch nicht allein
sein um unausgesetzt über die häßliche Geschichte nachden
ken zu können welche Dich verstimmt hat O thu das
nicht Bist Du denn nicht hungrig Willst Du nicht in s
Speisezimmer kommen und o was soll ich nur thun
unterbrach sie sich selbst ich hatte der Köchin gesagt kein
spätes Mittagessen anzurichten da Du in der Stadt
speisen werdest und nun kann ich Dir nichts anbieten

Quäle Dich deshalb nicht ich brauche nichts
Was hast Du denn den ganzen Tag über zu Dir

genommen Ein gutes Gabelsrühsiück nein Ein zeitliches
Mittagessen Auch nicht Mein Gott ich glaube fürwahr
Du hast gar nichts gegessen

Das ist mitunter die beste Mahlzeit doch Du irrst
Dich ich habe heute Morgen mit Dir gefrühstückt

Und seither hast Du nichts genommen Wie thö
richt von Dir Mein Gott ich würde vor Hunger ster
ben wollte ich den ganzen Tag nichts zu mir nehmen 5
komm nur gleich mit mir ich trinke jetzt meinen Thee und
werde in der Küche sagen daß Du verhungerst ja Dir
hast auch Hunger und sollst schon etwas Nahrhaftes be
kommen auch Champagner komm also und sei gut

Es war unmöglich ihre Bitte abzuschlagen auch kam
er mit einem Male zu dem störenden Bewußtsein daß er
den ganzen Tag über von nichts Anderem als von seinen
unangenehmen Erinnerungen und Gedanken gelebt habe
er solgte ihr also in s Schloß und ließ sich von ihr nach
ihrem Ermessen bedienen und verwöhnen

11 Kapitel Ein seltsamer Heirathsantrag
Se Durchlaucht der Herzog von Dankry steht im Be

griffe sich mit Frau Leonie v Carr der Wittwe des ver
storbenen Herrn Georg v Carr auf Schloß Chalton zir
vermählen

Fulcam las diese Zeitungsnotiz dann sprang er auf
ballte krampfhaft die Faust ließ das Frühstück stehmund
stürmte in die Bibliothek

Dort ging er eine Weile ruhelos auf und nieder
bis die erste Aufregung sich gelegt Jetzt war also AlleS
aus jeder Hoffnungsstrahl vorüber Trotz Allem waK
vorgefallen hatte er sich doch immer noch an einen Stroh
halm geklammert hatte er in dem Wahne gelebt daß sie
doch noch nachgeben mit ihm Mitleid hegen und den Her
zog aufgeben werde jetzt aber konnte sie nicht mehr gut
zurücktreten jetzt wußte alle Welt um ihre Verlobung eS
war ihr also wirklich damit Ernst den Herzog von Dankry
zu heirathen

Was konnte er thu Die Londoner Gesellschaft war
ihm verschlossen denn er empfand nur zu wohl daß e



Paris 6 Oktober Präsident Carnot hat heute Morgen
um 7 Uhr 30 Minuten die Reise nach Lyon und Annecy ange
treten

Petersburg 6 Oktober Der Kaiser die Kaiserin sowie
der Groß ürst Thronfolger sind gestern Nachmittag in Nowo
rossüsk eingetroffen

Petersburg 7 Oktober Zum Zwecke einer weiteren Kräf
tigung der Reichsbankkasse in der durch den kaiserlichen Ukas
vom 3 20 Juli sanktionierten Weise hat der Finanzminister
gestern der Reichsbank gestattet eine weitere Emission von 15
Millionen Rubel temporärer Kreditbillets zu bewerkstelligen
Dieselben sollen dieses Mal mit dem der Bank angehöngen
Golde sichergestellt werden

London 6 Oktober Einem Telegramm des Reuter schen
Bureaus aus Simla zufolge hat der Emir berichtet seine
Truppen hätten Jshak Khan bei Tashkargan besiegt und
letztere Stadt eingenommen Jshak Khan befinde sich auf der
Flucht

Belgrad 6 Oktober Die Gerüchte betreffend die Verhäng
ung des partiellen oder gänzlichen Belagerungszustandes im
Lande sind vollständig unbegründet

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser ist auf seinem Jagdausfluge mit dem

Kaiser von Oesterreich und dem König von Sachsen vom
Wetter nicht begünstigt Es verlautet daß der Kaiser
und Prinz Heinrich auf der Rückreise von Rom noch
mals nach Wien kommen und einige Tage daselbst
bleiben werden Aus Mürzsteg gingen uns folgende
Telegramme zu

Mürzsteg 6 October Seit Mittag regnet und schneit es
hier unaufhörlich Die Abhaltung von Gemsjagden in den
nächsten Tagen ist daher unmöglich Die Berge sind von dich
tem Nebel umhüllt Der Kronprinz kehrte schon um 2 Uhr
Nachmittags von der Jagd zurück und reiste nach dem Diner
über Mürzzuschlag zu den Bärenjagden nach Görgnöh ab
Morgen findet hier nur Pürschjagd statt

Mürzsteg 7 Oktober Ihre Majestäten der Kaiser Wil
helm und der Kailer Franz Josef kehrten mit den übrigen
hohen Jagdgästern gestern Nachmittag um 4 Uhr von Schwar
zenbach zurück Die Treibjagden waren durch den Nordwind
und eine bedeutende Kälte sehr beeinträchtigt worden Die Ge
sammtstrecke betrug 2t Thiere zum größten Theile Hirsche
Um 6 Uhr fand im Jagdschlosse Hoftafel statt während welcher
die Leobener Statdtkapelle konzertirte Später besichtigten die
Allerhöchsten Herrschaften im Parke bei Fackelbeleuchtung ein
gehend die Strecke Se Majestät der Kailer Wilhelm unter
hielt sich hierbei sehr lebhaft mit dem Leiter der Jagd und
mehreren Teilnehmern Während der Besichtigung bliesen die
Jagdhornisten Jagdlieder Heute früh 2 /z Uhr erfolgte der
Aufbruch zur Hirschpürsche Um 10 jz Uhr Vormittags fand
Gottesdienst in der Pfarrkirche statt

Wien 7 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm wird
am 10 d von Mürzzuschlag über Brück nach Villach abreisen
wo sich Se Kgl Hoheit der Prinz Heinrich von Preußen
welcher eine Stunde früher dort eintrifft Sr Majestt dem
Kaikr anschließen und Allerhöchstdenselben auf der weiteren
Fahrt begleiten wird In Pontafel wird ein Generaladjutant
des Königs Humbert mit den italienischen Ehrenkavalieren Se
Majestät den Kaiser im Namen des Königs begrüßen

Die Kaiserin Augusta Victoria hat mit den 5 Prinzen
Sonnabend Mittag 12Vz Uhr auf der Rückreise von
Primkenau den Bahnhof Sagan pasfirt und ist von der
zahlreichen am Bahnhofe versammelten Volksmenge enthu
siastisch begrüßt worden Die Kaiserin Augusta Victoria
traf mit den 5 Prinzen um 4 Uhr 46 Minuten mittelst
Sonderzuges in Potsdam ein und fuhr sofort nach dem
Marmorpalais weiter

Die Kaiserin Friedrich die augenblicklich in
Kiel weilt wird auch während der Abwesenheit des
Prinzen Heinrich bei ihrer Schwiegertochter dec Prinzessin
Heinrich dort verbleiben und erst kurz vor dem 18 d M

nach Potsdam zurückkehre um der Grundsteinlegung W
dem Mausoleum für Kaiser Friedrich die an Geburts
tage desselben stattfinden soll beizuwohnen

Wie der Reichsanzeiger meldet hat der russische
Generallieutenant Herzog Alexander von Oldenburg
vom Kaiser den Schwarzen Adlerorden erhalten

Der Vizepräsident des Staatsmimsteriums Staats
minister v Boetticher ist aus Steuermark kommend
in Berlin eingetroffen

Die in Wien zurückgebliebenen Herren von dem
Gefolge des Kaisers Wilhelm besichtigten gestern Vormittag
die Monumentalbauten in der Ringstraße einzelne auch
dre Neichsobstausstellung und die Ausstellung von Ama
teur Photographien

In unserer Zeit wo die gelehrten Berufe so überfüllt sind
daß Kandidaten aller Brauchen Jahre hindurch auf Anstellung
warten müssen ist es schon ein erfreuliches Bild wen wenig
stens der Anschein erweckt wird als würde in nächster Zeit in
einem dieser Berufe eine Besserung in dieser Beziehung eintreten
Nach dem neuesten Terminkalender für I ustiz be amte Preu
ßens ist nämlich zu konstatiren daß auch im Jahre 1883 die
Zahl der Referendare wieder zurückgegangen ist sie beträgt
3216 gegen 3385 3724 3839 3919 3937 und 3928 in den Vor
jahren bis 1882 zurück Die Zahl der Assessoren hat sich aller
dings feit dem Vorjahre wieder erhöht sie beträgt 1652 gegen
1485 im Jahre 1887 1886 waren 1237 1885 1010 1384 394
1883 747 1WZ l M W cfforen vorhanden Wenn indessen was
ja bei den uual ublicN chni Verhältnissen nur zu wünschen ist
die Zahl der Referendare auch in der Folgezeit ebenso wie in
den Vorjahren regelmäßig abnimmt so wird dieser Vorgang
auch auf die Zahl der Assessoren zurückwirken müssen und wir
würden dann endlich wenigstens was den juristischen Beruf
betrifft allmälig die Mißstände der Ueberfüllung beseitigt
sehen

Die schroffe Haltung der Königin Natalie
dürfte eine Verständigung mit König Milan wahrschein
lich vereiteln

Auszeichnungen Der Großherzog von Baden ver
lieh unter dem 30 v M das Großkreuz des Ordens vom 8äh
ringcr Löwen den Generallieutenants v Hahnke und v Wit
tich dem Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus dem Oberhof
marschall v Libenau dem Vizeoberschloßhauptmann Grafen
Fiirstcnstein dem Gesandten von Eisendecher dem General
major v Brauchitsch dem Generalarzr Dr Leuthold sowie
dem Hofmarschall Grasen Pückler das Commandeurkreuz 2
Klasse vom Zähringer Löwen dem Major von Kessel dem Ka
binetsrath v d Knesebeck dem Wirkt Legattonsrath Rasckdau
dem Geh Hofrath Kanzki das Eichenlaub zum Ritterkreuz
des Zähringer Löwenordens l Klasse dem Geh Regierungs
rath Mießner und das Ritterkreuz desselben Ordens mit
Eichenlaub den Majors v Zitzewitz und v Pfuel

Staatsminister Graf Herbert Bismarck ist m
Begleitung des Sektionschefs Syögyenyi Sonnabend
Nachmittag 1 /z Uhr in Pest eingetroffen und bei dem
Generalkonsul v Plessen abgestiegen Zu Ehren des Gra
fen Bismarck fand Sonnabend Nachmittag ein Diner be
dem Ministerpräsidenten Tisza statt zu welchem sämmt
liche Minister der deutsche Generalkonsul v Plessen der
Korpscommandant Pejacsevich und der Sektionschef Szö
gyenyi geladen sind

In den letzten Tagen sind in Berlin acht Sozial
demokraten verhastet worden wie man annimmt weil
sie im Verdachte standen der geheimen Organisation der
Partei angehört zu haben

Der Umbau des Königlichen Schlosses behufs
Herrichtung der Kaiserlichen Wohnung schreitet nach der Voss
Ztg rüstig vorwärts Die Räume welche der Kaiser bewohnen
wird ziehen sich im ersten Stockwerk von der Südostecke des
Schlosses am Schloßplatz und an der Schloßfreiheit entlang bis
zum großen Hauptportal hin Sie umfassen somit die ehemalige
Wohnung Friedrich s des Großen die Königin Mutter Kammern
und die Hohenzollern sche Wohnung Die Hauptsale unter ihnen
sind der über Portal 1 gelegene Sternsaal und der über Portal I

Präsident Carnot ist Sonnabend Nachmittags 4
Ahr in Lyon eingetroffen und bei der Ankunft durch den
Maire und den Senator Millaud empfangen worden
Auf dem Stadthause wurde der Präsident von dem Mu
nizipalrathe erwartet Bei dem ihm zu Ehren am Abend
abgehaltenen Banquet beantwortete Carnot den auf ihn
ausgebrachten Toast des Maire mit einer Ansprache in
welcher er sagte daß das Vaterland und die Freiheit der
Republik stets auf seine Hingebung zählen könnten Das
Beispiel der Stadt Lyon welche den Frieden die Sicher
heit und die Einigkeit des Staates so lebhaft wünsche
fei ganz besonders geeignet dem Lande Vertrauen einzu
flößen und den Feinden der Republik ihre Ohnmacht zu
zeigen

Bei der Vorstellung der Offiziere der in Lyon garni
fonirenden Truppentheile hielt der Kommandeur des XIV
Armeecorps General Davoust Herzog von Auerstaedt
eine Ansprache an den Präsidenten Carnot in welcher er
hervorhob der Name Carnot sei für die Armee ganz be
sonders theuer weil er an die großen Siege über das
vereinte Europa erinnere Der glühende Patriotismus
für die Vertheidigung des Territoriums die unerschütter
liche Standhaftigkeit in bösen Tagen und das absolute
Vertrauen in die Bestimmungen des Landes da seien
die Erinnerungen von denen Frankreich sich stets beseelen
lassen werde wenn die Regierung bei einer Bedrohung
des Landes die Armee an die Grenze schicken würde Car
not erwiderte er hege volles Vertrauen zu der gesammten
Armee und freue sich das aus dem Munde des Herzogs
von Auerstaedt bestätigt zu sehen Bei dem Empfange
des Konsular Corps das von dem italienischen Konsul
vorgestellt wurde äußerte Carnot er empfinde eine leb
hafte Genugthuung indem er die van dem Konsul aus
gesprochenen Wünsche vernehme welche ein Pfand für die
friedlichen Bande darstellen die Frankreich mit allen durch
die anwesenden Konsuln vertretenen Nationen verknüpfe

Bei dem dem Präsidenten Carnot von der Handels
kammer in Lyon gegebenen Dejeuner brachte der Präsi
dent derselben Sövsne einen Trinkspruch auf Carnot aus
in welchem er die Wiederherstellung der Handelsverträge
anregte da hierin die beste Friedensbürgschaft liege

Telegraphische Nachrichten
Kiel 7 Oktober Der Kronprinz von Griechenland ist heute

früh auf dem Dampfer Freya hier eingetroffen und begab
sich sofort in das königliche Schloß

Wien 6 Oktober Die Kaiserin ist heute Abend nach Korfu
abgereist Im Gefolge derselben befinden sich der Obersthof
ineister Freiherr Nopcsa und der General Konsul in Venedig
Wasberg

Wie 6 Oktober Staatsminister Graf Bismarck ist mit
dem Sektionschef Szöghenyi heute Vormittag nach Budapest
abgereist

Pest 7 Oktober Staatsminister Graf Herbert Bismarck
ist mit dem Sektionschef Szögyenyi zu den Jagden auf der
Besitzung des Grasen Franz Zichy nach Vedroe abgereist

Rom 6 Oktober Heute wurde eine aus 10 Mitgliedern
bestehende Commission des Gemeinderaths gewählt welche Se
Majestät den Kaiser Wilhelm am Bahnhofe begrüßen wird

Kopenhagen 6 Oktober Der Kronprinz von Griechen
land ist heute Abend vig Korsör abgereist

Paris 6 Oktober Der Justizminister Ferrouillat beschloß
in Folge der Aufforderung des Deputirten Andrieux die gericht
liche Untersuchung gegen Numea Gilly einzuleiten

Paris 6 Oktober Der Attentäter Gasnier welcher seiner
Zeit provisorisch in die Irrenanstalt St Anne gebracht worden
war soll nunmehr nach dem Irrenhaus Bicotre transportirt
werden

sich dort nicht zeigen könne weil er unfähig sei es ruhig
anzusehen wie der Herzog mit ihr verkehre mit ihr die
ein gewissenloses Siel mit ihm getrieben

Freilich Mira war da aber in seinen Augen ein
hübsches Kind und weiter nichts Natürlich mußte er
für sie Sorge tragen bevor er die Heimat verließ aber
fort mußte er hinaus in die weite Welt

In diesem Moment vernahm er Mira s Stimme draußen
im Corridor sie trillerte ein Lied gleich darauf öffnete
sie die Thür blieb aber überrascht stehen als sie seiner
ansichtig ward

Du hier Ich dachte Du seiest ausgegangen Und
weißt Du daß Dein Frühstück noch unberührt drüben
steht B st Du beschäftigt störe ich Dich Nun dann
kann ich ja fort gehen

Vielleicht bin ich es der Dir im Wege ist mir
bedeutet ein Ort eben so viel wie der andere Was führt
Dich denn zu dieser Stunde her

Ich habe zu studiren von zehn bis eilf lese ich
Französisch oder Latein der Rector sagt Latein sei die
Wurzel aller Weisheit

Und der Rector muß es natürlich wissen hat er
so frivoles Studium wie Musik oder Zeichnen verboten

Musik betreibe ich täglich von ein bis zwei Uhr
das Zeichnen später wenn ich spazieren gehe finde ich
eine Unmenge von Stoff in Wald und Flur

Welch trefflich eingetheilter Tag Du bist ja nur
im Schulzimmer

O nein entgegnete sie wiederholt und beleidigt
Ich habe jetzt keine Erzieherin ich bin siebzehn Jahre und
vollständig erwachsen aber ich lerne noch weil
nun weil ich es iwmer gethan und Tantchen böse wäre
wenn sie wüßte daß ich meinen Tag so müßig vertändle

Treue kleine Seele flüsterte Fulcam und nach
einer Pause fuhr er fort Ich bin froh daß Du Deine
Tage so gut auszufüllen verstehst Arbeit die Dir nicht
unangenehm ist wird Dich vor Einsamkeit und Langeweile
bewahren ich möchte wenn ich ferne von Dir bin
nicht gerne annehmen müssen daß Du immer ein so trau
riges ernstes Gesicht machst

Wenn Du ferne von mir bist was soll das heißen
Sie sah ihn beunruhigt an und eben weil die Mit

theilung welche er zu machen hatte ihm peinlich war
stieß er unwirsch hervor

Ich verreise
Du verreisest Die Hand welche leicht auf dem

Tische geruht fiel schlaff zur Seite
Fulcam sah sie nicht an konnte folglich auch den Aus

druck ihres Gesichtes nicht bemerken es fiel ihm nur auf
daß ihre Stimme weicher klinge als sonst

Ja ich gehe forr von hier ich verlässt die Heimat
und ahne noch nicht wohin ich meine Schritte lenken
werde Ich ertrage es nicht länger hier zu bleiben die
Angelegenheiten welche ich gestern zu erledigen hatte
haben mir dargethan daß das Leben hier mir auf die
Dauer unerträglich wäre Ich werde jahrelang vielleicht
immer fort bleiben Natürlich trage ich für Dich Sorge
bevor ich die Heimat verlasse Meine Cousine Frau
v Vere ist eine junge Wittwe Sie hat nichts als ihr
Kind das sie an s Leben fesselt sie wäre die geeignete
Person für Dich wenn es sich derartig veranstalten
ließe daß

Das Mädchen trat an s Fenster und drückte die Stirne
an die kalten Scheiben

Für immer das war Alles gewesen was sie
vernommen

Fulcam sprach noch immer sie aber hörte keine Sylbe
von Allem Plötzlich stand sie mit flammenden Blicken
bleich bis in die Lippen vor ihm

Dein Versprechen Otto rief sie leidenschaftlich
Hast Du desselben vollständig vergessen

Mein Versprechen Er sah sie an und bemerkte
erst jetzt die furchtbare Aufregung in welcher sie sich be
fand Welches Versprechen Kind

Daß Du mich niemals verlassen wollest daß Du
bei mir bleiben werdest gerade so wie die Tante

Wenn Du mich nur anhören wenn Du nur Ver
nunft annehmen wolltest

Du hast gesagt Du werdest mein Vormund sein
Ein Vormund ist ein Mensch der seine Münde bewacht

und behütet Wie kannst Du das wenn Du für immer
in der Fremde weilst O wer hätte sich s träumen
lassen daß Du so grausam seiest

Vollständig vernichtet sank sie auf einen Stuhl Fulcam
war peinlich berührt und obschon sie ihm leid that ärgerte
er sich doch nicht wenig über sie

Mein liebes Kind sprach er nach einer Pause Die
Menschen lassen sich oftmals zu voreiligen Versprechungen
hinreißen mit denen es ihnen dann nicht ernst sein kann
Als ich all das sagte was Du so richtig erwähnt hast
da hegte ich d e feste Ueberzeugung daß ich mich in Zu
kunft bleibend in der Heimat niederlasse Doch das Schicksal
der Zufall die Verhältnisse wie immer Du es nennen
willst hat Alles anders bestimmt Ich würde mein
Versprechen halten wenn dies in meiner Macht liegen
würde aber ich kann nicht

Du kannst es rief sie aufspringend siehst Du denn
nicht ein in welcher Weise Du es kannst Wenn Du
mich mit Dir nimmst

Er sah sie forschend an und ein Blick genügte um
ihn zu überzeugen daß sie diesen abnormen Vorschlag in
voller Herzensunschuld gemacht habe

Das habe ich niemals versprochen antwortete er
kaum wissend was er sage

Allerdings nicht aber Dein eigentliches Versprechen
dem kannst Du in dieser Weise nachkommen ich verlange
ja gar nicht daß Du in England lebst es ist mir ganz
einerlei wo Du Dich aufhältst ich möchte nur mit
Dir sein

Siehst Du Mira rief er einigermaßen scharf Ich
weiß zwar daß Du ausnehmend jung bist aber das ist
doch kein Grund weshalb Du genöthigst wärst gar so
thöricht zu sprechen Vor einer kleinen Weile rwch warst
Du ärgerlich weil ich fragte ob Du noch im Schul
zimmer seiest Du wolltest als erwachsene junce Dame
angesehen werden und jetzt benimmst Du Dich wie ein
Kind Es ist Zeit daß Du lernest daß ein Mädchen
Deines Alters nicht mit einem jungen Manne die Welt
durchreisen könne es sei denn sie wäre seine Fr n

Fortsetzung folgt



Nlegene Pfeiler oder Königin Muttersaol welcher durch eine
ovale Anordnung der Säulen ungemein reizvoll wirkt Durch
ten Umbau ist die Verbindung eine bessere und bequemere ge
worden Der Mangel an durchgehenden Korridoren an welchem
das Königliche Schloß leidet macht sich aber trotzdem geltend
Nach dem Schloßplatz liegen 33 und nach der Schloßfreiheit
7 Fenster Im Ganzen sind hier etwa 40 Zimmer und Neben
gelasse vorbanden Zu diesen Räumen tritt noch der an der
SchWreiheit gelegene Theil der ehemaligen Wohnung des ver
storbenen Prinzen Friedrich Karl hinzu Die Verbindung
zwischen dem ersten und zweiten Stockwerk ist an dieser Stelle
durch eine in der äußeren Südwestecke vorhandene Haupttreppe
welche schon früher den Zugang zu der Wohnung des Prinzen
Wilhelm bildete ziemlich bequem und leicht gemacht Bei der
Dekoration der Räume sind bekanntlich so weit die Skulptur
in Anwendung kommt die Bildhauer Prozessor Lessiug und
von Uechtritz Steinkirch beschäftigt Letzterer ist bekannt gewor
den durch seine glücklichen Versuche in polychromer Plastik In
der Nationalgalerie legt sein Pifferaro nach dieser Richtung
beredtes Zeugniß ab Selbstverständlich wird in den meisten
Sälen der Schlüter Charakter gewahrt bleiben Im Uebrigen
wird zur Ausstattung der Räume das heimische Kunstgewerbe
ach Kräften herangezogen Allzu großer Luxus ober wird

vermieden Eine Anzahl Küchen und Wirihschaftsräume wird
im massiv gewölbten Kellergeschoß des Schlosses und zwar im
Zusammenhang mit der Kaiserlichen Wohnung am Schloßplatz
und an der Schloßfreiheit neu eingerichtet

Kaifer Wilhelm wird während seines Besuches in Oester
reich u a auch großen Gemsjagden beiwohnen die ihm zu
Ehren in dem Jagdrevier Neuberg in S t eie m ark veran
staltet werden sollen Eine Schiloerni e s N viers und
des dort befindlichen Kaiserlichen Jagdschloß us dürste des
halb gerade jetzt von allgemeinerem Interesse sein In den
großartigen Felsgebieten zwischen Senkstein und Tkürmer
wand so schreibt man der Köln Volksztg aus Neuberg ist
das Hauptquartier des Gemswildes welches hier noch in grö
ßnen Rudtln vorkommt und sorgfältig gehegt wird Viele
Stellen in der Veitich sind völlig unzugänglich In diese kann
sich das Wild wer n es verfolgt wird zurückziehen und deshalb
Ivissen auch die Jäger die Anzahl der Thiere und der Riwel
nicht genau zu bestimmen Der letzte harte Winter hat dem
Gemswild dem Hirsch und Reh und auch dem Auerwild stark
zugeictzt In das Thal der Mürz bei Neuberg verirrt sich
nur selten ein Reisender In einsamer Oede liegt dieses Thal
Das Dörfchen Mürzsteg mit dem kleinen Kirchlein liegt auf
dem Punkte wo die beiden Arme der wilden Mürz sich ver
einigen Etwa ein Dutzend kleiner Häuser liegt bei der Kirche
Einige hundert Schritte entfernt unter dem Fichtenwalde auf
der grünen Bergwand der Veitsch erhebt sich das Jagdschlöß
chen Dasselbe ist aus rothem Backstein erbaut und sehr zier
lich Die Vorl alle ist angefüllt mit Wildstückcn aller Art die
Krickeln der erlegten Gemsen die Hirschgeweihe und die
Gemsstöße schmücken die Wände Die Bergstöcke welche in

dm Winkeln stehen tragen durchweg das Namenszeichen
des Kaisers von Oesterreich Ohne den starken Bergstock ist
dcs Aufsteigen im Revier der Veitsch nicht möglich Em Spei
sesaal mit emer Tafel für zwölf Gäste ein Lesezimmer und
eine Anzahl kleinerer Zimmer das sind die ganzen Räume
In denselben befindet sich eine der schönsten Sammlungen von
Geweihen die alle als Beutestücke aus dem Revier bezeichnet
werden Auch ein ausgestopfter Luchs der hier erlegt wurde ist
vorhanden Die Bilder an den Wänden beziehen sich durchweg auf
die Jagd einige Gemsstücke von Pausinger wurden besond rs
im Austrage des Kaisers für das Schlößchen angefertigt Im
oberen Stockwerk befinden sich noch die höchst einfach eingerich
tetin Schlafzimmer Läßt man von dem Schlößchen ous die
Blicke über das Thal an den Bergwänden hinaufschweifen so
sHt man alleuthabeu auf berühmte Jagdreviere Allerdings
Mß man stundenweit wandern und steigen durch Gehölz und
Dzestem um einen eigentlichen Stand zu erreichen Von

Gipfel der Hügel und Felsen erblickt man häufig die Ru
icl der Gemsen wie sie aus dem Gestein zum Vorschein kom
me und man hört den Schrei des röhrenden Hirsches Au
ßer der Jagdzeit werden die Thiere nicht gestört Tief in der
wilden Veitsch liegt sür die Jäger noch eine kleine Schutzhütte
die Fluchhütte genannt Sie enthält einen Sennhültenraum
und eine gute Stube Ein Strohlager mit einer blauen
Decke überzogen nimmt den Jäger auf wenn er von der Nacht
überrascht wird Tische Schemel Geräthe sind roh gezim
mert aber blank und sauber Auf dem Tischkasten liegt ein
Fremdenbuch in welchem u A eingeschrieben steht Elisabeth
Zö September 683 Darunter Auf den Bergen ist Frei
heit Diese Hütte kann von Touristen nicht anders als mit
Saumpferden erreicht werden Kaiser Wilhelm weilte als
Prinz wiederholt in derselben Von hier ous weiden die be
schwerlichsten uud auch gefahrvollsten Pürfckgänge unternom
men Im beginnenden Frühling wenn die Balzzeit dcs Auer
hahns anhebt sieht die Hütte die meisten Gäste Wer bis hier
her vorgedrungen ist erhält den richtigen Begriff von den Be
schwerden welche mit vielen Jagden Virbunden sind EinThe l
des Gefolges des deutschen Kaisers die höheren Offiziere zu
mal werden zu den Jagden geladen und da sie nicht im Jagd
schloß und im Mürzsteg untergebracht werden konnten muß
man in Neuberg Quartier machen

Die Feier der Eröffnung der neuen Marine
akademie und Marineschule in Kiel fand Sonnabend
Mittag in der Aula des neuen Gebäudes statt Statiors
chef Vizeadmiral von Blanc übernahm den prächtigen Bau
sür die Marine und übergab denselben dem Direktor des
Bildungswesens Kapitän Schcermg Letzterer gab in sei
ner Rede einen Rückblick auf die Entwickelung des Bild
ngswesens der Marine und schloß mit einem dreifachen

begeistert aufgenommenen Hoch auf Se Majestät den Kai
ser Das Seeoffizier Koips die Spitzen der Civilbehör
den der Kurator der Rektor und die Professoren der
Universität waren zur Feier geladen an welcher auch der
srühere Chef des Bildungswesms Contrcadmiral Reibmtz
theilnahm Die Feier schloß mit einem Rundgang durch
die Akademie

Die auswärts verbreiteten Nachrichten über
eine Verschlimmerung im Befinden des Königs der Nieder
lande sind unbegründet dasselbe war vielmehr in den letz
ten Tagen ein im Allgemeinen befriedigendes

Die Prinzessin Maria Theresia von Bourbon Tochter
der Prinzessin Mathilde Ludovika geb Herzogin in Bayern
und weiland des Grafen von Trani Prinzen beider Sizilien
welche seit Mitte des vorigen Monats mit ihrer Mutter zur
Kur in Karlsbad weilt hat sich daselbst wie das Prag Abend
blatt berichtet mit dem seit Kurzem in Karlsbad anwesenden
Erbprinzen Wilhelm von Hobenzollern verlobt Die Verlobung
wurde im engsten Familienkreise gefeiert Prinzessin Maria
Theresia eine Nichte der Kaiserin von Oesterreich ist am 15
Zanuar 1867 der Erbprinz von Hohenzollern am 7 März 1864
geboren

Der Mörder in Whitechapel In Tiptree heath
wurde am 4 dss ein Mann verhaftet auf den Verdacht
hin der Mhitechapel Mördcr zu sein Der Verhaftete soll
in jeder Hinsicht der Beschreibung entsprechen welche die

hauptstädtische Polizei von dem Verüber der gräßlichen
Verbrechen gegeben hat In Whitechapel Patrouilliren
noch immer namentlich des Nachts Hunderte von Geheim
polizisten

Von einem großen Brandunglück wurde vergangene
Woche das Städtchen Ludwinow bei Suwalki betroffen Bei
dem Kaufmann O brach nämlich im Speicher Feuer aus
welches bei dem heftigen Winde bald auf die nächsten Schindel
dächer übersprang so daß in einigen Minuten eine ganze
Straße in beller Lohe stand Nach einigen Stunden ülon
lagen 360 Gebäude in Asche Die Einwohner flüchteten aus
den Häusern ins Feld denn die Slxth der Rauch und Damps
war fürchterlich Viele Lade und Speicher mit allen Vorräthen
sind von Flammen zerstört noch mehr aber Möbel und Wäsche
und dieses alles war unversichert Es wäre die ganze Stadt
u Grunde gegangen im kritischen Moment kam aber das

ilitär auf einen glücklichen Einsall Es wurden nämlich
einige Häuser demolirt und die Dächer abgerissen und so dem
wüthenden Elemente Grenzen gesetzt aber über 2000 Personen
sind obdachlos und kampiren unter freiem Himmel Zwei ver
kohlte Leichen hat man schon aus dem Schütte hervorgeholt
und sechs Personen werden vermißt

Reiche Erbschaft In diesen Ttgen starb in Florenz
Herr Louis Charles Carrand aus Lyon und in seinem Testa
ment bedachte er nicht nur die Armen von Florenz sondern
mit der Motivir ng er wolle den revolutionären und republi
kanischen Franzosen nichts als seinen Haß und seine Verachtung
hinterlassen, setzte er zum Erben seiner auf mehr als 1
Millionen b wehrteten an Kunstwerken reichen Privatsammlung
das Nationalmuseum der schönen Künste in Florenz ein

Die Sammlung enthält kostbare Bronzen antike Gemmen
Edelsteine Gemälde u s w Es ist nicht unmöglich daß sich
an dieses Testament ein Prozeß knüpfen wird denn ein National
museum der schönen Künste giebt es in Florenz par nicht
sondern eine Akademie der schönen Künste und ein National
Museum Wahrscheinlich werden beide Institute auf das Erbe
des Franzosen Anspruch machen

Neue Spielkarten Wir Deutschen haben unsere Land
karte geändert wir können auch unsere Spielkarte ändern
dachte ein deutscher Kartenfabrikant und er erdachte die deutsch
nationale Spielkarte Bombenkarte Dieselbe vereinigt die
Vortheile dcs französischen und deutschen Systems Van der
französischen Karte wurde die praktische Anordnung Halbir
nng von der deutschen Karte die charakteristischen Abzeichen
Eichel grün s w angenommen Die vier verschiedenen
Abz ichen der Karte werden durch die vier deutschen Königreiche
dargestellt Die Könige sind historische Figuren aus der Ver
gangenheit die Damen Mädchen in Landestracht die Jungen
endlich Soldaten der entsprechenden Königreiche und zwar solche
der vier Hanptwafiengattnngen Das Spiel hat viel Anklang
gefunden in dr i Wochen wurden vier Auflagen vergriffen

Durch das Testament eines Hauswirths in der
Langen Straße in Berlin sind die Miether desselben reich be
dacht worden Der menschenfreundliche Mann welcher vor
etwa einem halben Jahre starb und in dessen großem Haufe
einige zwanzig Miether wohnen hat in seinem letzten Willen
bestimmt dasz diejenigen seiner Miether welche schon länger
als 10 Jahre in seinem Hause wohnen und deren sind es
Vier Parteien für zwei Jahre ohne jede Miethszahlung be
lassen werden sollen Acht Familien welche seit drei Jahren
Wohnungen in diesem Hau e inne haben brauchen ein viertel
Jahr hindurch keine Miethe zu zahlen dem Rest der dort woh
nenden Personen wird eine Monatsmiethe erlassen Mehreren
Miethern welche sich mit der Miethe im Rückstände befanden
ist die Schuld gleichfalls durch testamentlichen Beschluß erlassen
worden Die Erben des Menschenfreundes gedenken den letz
ten Willen des Verstorbenen getreulich in Ausführung zu
bringen

Ein gemüthlicher Sheriff Von einem Unter Sheriff
geführt erschien vor einem Polizeigerichte in Rew Uork vor
einigen Tagen der berüchtigte Fälscher H King alias Leonard
alias Billy Devere kann in fünfzehn anderen Namen fortge
setzt werden Man hatte denselben mit Mühe wieder einmal
eingefangen während sechs großartige von ihm verübte Betrü
gereien seit lange der Entscheidung durch die Gerichte harrten
Nach Schluß der Verhandlung hatte der erwähnte Unter
Sheriff den Gefangenen nach dem Tombs Gefängniß zurückzu
bringen und weil der Transportwagen schon überfüllt war
gingen die beiden Männer zu Fuß Fälscher King bot dem
Beamten eine Cigarre an die dieser dankend acceptirte und
bat ihn nicht zu fesseln er wLrde ruhig mitgehen und dem
Beamten der so freundlich gegen ihn sei gewiß keine Unan
nehmlichkeiten bereiten Die Bitte wurde gewährt Unterwegs
gesellte sich Kings hübsche Frau zu ihnen sowie die Mutter des
ersteren und wurden in aller Höflichkeit dem Beamten vorgestellt
Nach einer Weile lud die junge Frau den Beamten ein mit dem
Gefangenen nach Jersey City zu kommen um Kaffee zu trinken
und sich zu amüsiren er könne ja am Abend mit seinem Ge
fangenen nach New Uork ins Gefängniß gehen und irgendeine
Ausrede über die Verzögerung machen Der gemüthliche She
riff fühlte unter den verliebten Blicken der jungen Frau ein
menschliches Rühren ließ sich mit seiner kleinen Gesellschaft
über die Fähre setzen begab sich nach der Wohnung der Mrs
King und glaubte nie gemüthlichere Leute gesehen zu haben
ols diese Schwindlerbande Als er aber beim Kaffee sitzend
einen kurzen Augenblick seinen Gefangenen aus den Äugen ließ
sprang dieser aus dem im 2 Stockwerk belegenen Zimmer auf
die inzwischen dunkel gewordene Straße und entfloh Die Frau
rieth dem entsetzten Beamten in aller Ruhe diele niedliche Ge
schichte für sich zu behalten damit man ihm nicht den Laufpaß
gebe und entließ ihn In der Thal gab der Beamte an iein
Gefangener sei ihm auf der Straße also während des Trans
portes entsprungen zwei tüchtige Detektives jedoch holten den
Flüchtling in Buffalo ein brachten ihn zurück nach New Uork
und hier erzählte er das obige hübsche Histörchen welches die
Polizeiautoritäten in Verzweiflung und ihn den gemüthlichen
Unter Sheriff um seine Stelle bringt

Wo ist die Feuerspritze In dem Wohnhause eines
Arbeiters in Ottmarsbocholt bei Münster brach dieser Tage
Brand aus Die Ortsfeuerwehr war bald genug am Platze
indeß stellte sich ihrem Eingreifen zunächst noch ein Hinderniß
entgegen Man konnte nämlich die Feuerspritze nicht finden
Im Spritzenhause war sie nicht und während schon die Flam
men mächtig zu dem Gebälk des Dachstuhles emporschlugen
stand rings um das brennende Gebäude die gesammte Dorsbe
wohnerschaft in Erörterung der nicht minder brennenden Frage

Wo ist die Feuerspritze Schließlich erinnerte sich Jemand
sie vor längerer Zeit in der Scheune eines Bauernhofes gesehen
zu haben Richtig da stand sie aber so furchtbar eingezwängt
zwischen Hausen aufgestapelter Holzscheite daß es unendliche
Mühe kostete das Rettungswerkzeug aus der heillosen Klemme
zu befreien Nun rasch ein Paar Pferde vorgespannt und im
Galopp zur Brandstätte Man kam gerade zur rechten Zeit
um in den von dem Hause übrig gebliebenen rauchenden Trüm
merhaufen noch ein paar Wasserstrahlen zu senden die wenn
sie nichts nützten so doch keinerlei besonderen Schaden an
richteten

Aus Rio de Janeiro stammt ein Brief dem das
Verl Tagebl folgende Mittheilungen entnimmt Die euro

päischen Blätter bringen allerhand Ungeheuerlichkeiten aus Bra
silien so z B über die Rieseneinnahmen Coquelins und seiner
Truppe Theilen Sie jene Summe durch vier so wird das

Richtige sich ergeben Die ganze Truppe war miserabel und
hat mehr mißfallen als Bewunderung erregt Nach ihren
lukrativen Gastspiel in Buenos Ayres reiste Adelinä Patti
Mitte August hier durch gelangte aber nicht zum Singen
denn 80 Mark für den Parquet Platz und 402 Mark für eine
Loge das war den Leuten doch zu gepfeffert D e Zeitungen
drüben werden sicher Geld Fieber als Motiv angeben bitte
proteftiren Sie dagegen der Gesundheitszustand in diesem
Jahre läßt durchaus nichts zu wünschen übrig Im Cirkus
ist hier eine Baronin Seckendorf als Schulreiterin aufge
treten in weißem Habit mit mächtigem goldbesticktem Mono
gramm überragt von der Baronskrone Auch die Sängerin
Emmy Ormay äito Baronin Auffenberg welche rin
August vergangenen Jahres mit Beifall bei Kroll im Frei
schütz gesungen ist wieder hier Aus der so interessant be
schriebenen Heirath mit dem ungarischen Baron Ausfenberg hat
sich schließlich ungeheuere Prosa entwickelt Der Herr Baron
Sohn eines deutschen Bierbrauers im Süden Brasiliens ginq
vor etlichen Jahren mit seinem ererbten Vermögen nach Europ,
Den Rest kann man sich denken Ohne einen Heller ist er jetzt
in Begleitung seiner Frau nach hier zurückgekehrt

Literatur
A Hartleben s Volks Atlas Enthaltend 72 Karten

Folio Format in einhundert Kartenseiten Mit vollständigem
Register In genau 20 Lieferungen 50 Psg A Hartle
ben s Verlag in Wien

Billig und gut gut und doch billig läßt sich von diesem
Volks Atlas sagen der alle seine Vorgänger durch Wohlfeilheit
und schöne Durchführung übertrifft Der Inhalt ein abgerun
detes und vollständiges Material die Ausführung dem heutigen
Stande der geographischen Wissenschaft wie der Kartographie
entsprechend Die bisher vorliegenden zehn Lieferungen haben
folgenden Inhalt Liefg 1 Zeichenerklärung für das Verständ
niß geographischer Karten Meerestiefen und Meeresströmun
gen Centralafrika Oesterreichische Alpenländer 2 Mond
fläche Spanien und Portugal Vorderindien Centralamerika

3 Polansichten der Erde Atlantischer Ocean Kleinasien
Australien und Polynesien 4 Die Erde Deutsches Reich
3 Südamerika nördlicher Theil S Nördlicher Slernen
himmel Europa politisch Dänemark Japan 6 Der
Ve kehr im Mittelmeer Deutsches Reich 4 Oestliches Austra
lien Süd Akrika 7 Schweiz Italien Kaukasus Aegyp
ten 8 Ungarn Niederlande Sunda Jnseln Oestlicher
Sudan 9 Die Erde Florenreiche Mittel Europa China
Süd Amerika Südl Theil 10 Dalmatien Asien Ber
einigte Staaten von Nord Amerika Auf dem Umschlage der
Lieferungen befindet sich die Inhaltsangabe der für den fast
unbegreiflich niedrigen Gesammtpreis von 6 fl 10 M 14
Francs gebotenen hundert Folio Kartenseiten des Hartleben
schen Volks Atlas welcher es verdient in jeder Familie
Aufnahme zu finden was auch der billige Preis leicht er
möglicht

Handel und Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Tendenz der Börse hatte

in letzter Woche unter der Geldknappheit zu leiden und man
erwartete allgemein eine baldige Weitererhöhnng des Bank
diskonts seitens der Reichsbank Nur russische Noten waren
fast durchweg fest bei steigendem Kurse Im Uebrigen waren
fast alle Werthe schwankend Bahnaktien Montanwerthe e
waren matt und die meisten Course bröckelten etwas ab

Produktenbörse Berlin it October Wetzen steigend loko 170 is 1SL
M Novemi er Dezember 190 S bis t 30,75 M Roggen loko in feinen
Qualitäten gut zu lassen Termine sehr fest loko 152 bis 164 M Novem
ber Dezem er 162 bis IK ,75 M Verste behauptet loko 135 is 19g
M Hafer loko ruhig Termine besser loko tS5 riz 1SS M Novem
ber Dezember 134 6is 134,25 b s Z 33,75 bis 134 M Rüböl unvemn
deit loko ohne Faß M November Dezember 55 3 tis 55 4 Mk

Petroleum loko M Spiritus bei kleinem Geschäft sckwach
behauptet mit 50 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 53 bis S2 gä M
November Dezember 52 30 bis 52 bis 52,20 M mit 70 M Verbrauchs
abgäbe loko ohne Faß 33,30 M November Dezember 33,35 bis 33 dts 33,20
M Mehl Weizenmehl 00 26,75 bis 24,75 M 0 24,75 bis 22,75 M
Noggcnmehl 0 2 25 bis 21 25 M, 0 und 1 23,55 bis 2 25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

CMskMOer
Lehrer Verein HM Ab g im Hotel Garni zur Tulpe
Hallcschcr Radfahrer Klub Fahr Uebung in Freyberg s Garten
UrendS schcr Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3i tA

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang imd Klang Ab 3 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhans
Gesang Verein FrenudschastsSimd Abends L 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Nle Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein uts Muths Dienstag und Freitag Abends von S 10

Uhr Nebungsstuude w der städtischen Turnhalle am Roßplatz
Gesang Verein Helena fSemischter Chor in Kunzes Restaurant Wilhelm

straß 14 E esang Ue ungsstnnde A ends 3 11 Uhc

Kirchliche Anzeige
St Moritz Mittwoch den 10 ds Mts Vormittag 10 Uhr

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Sa ran

Wohlthätigkeit
1 Mark für die Mission fanden sich im Becken der Neu

marktskirche vor Herzlichen Dank dem Geber
Köhler HilfsPrediger

SWZMY KNd
WsenbzchWAgs

Nach Leipzig 3 1S fr S4 30 kr
vom Novbr 1 Stunde später

VS 40 B 7 L6 B HL d0 Z
K L11 4V S 1 40 N D 20 R
5 8 N M23A 7 15 A S SS
10 4 U Yll o A

Nach Magdeburg 7 1S B S K1 B
10 50 B M CöthenZ 11 31B
1 24 N 3 8 N 5 50 N 3 33 A
10 29 A 12 33 bis Cöthen

Nach Serliu 4,3S fr 7 25 B
Ä 1S B 11 0 B 1 40 N S 3S
N K 0 A S 2S A 11 35 N

Nach Thürwxe 5 45 fr 7 39 B
10 15 B 11,30 B Z S N
5 0 N 6 15 Ä S 3S A ibis

FrlArtl
ch 7 40 B 11,34 B lbtS

CottbrS 1 33N 7 20 A M
Cottbus 1

kaisel 5 10 B 7 50 B lbts
ElsledenZ S 0B 11 43 B
12 50 St sbiS EtsleSeu Z 3 0 N
5L0 A 3 30 A M Nordhan

10Z A 11 0 M tS
lebend

Kach 7 45 S 11 35 B
3 5 N 6 0 U 9 W N MHaliMstadtZ

bedeutet Schnellzug
Nach s lz iin e 6,0 B 3 0 N

SchasMt 5,45 v 4,0 N

Bahzchsf HMs
Bm Äwzig W ü B vom

1 Nov 1 Stunde später 7,9 B
7/8 Ü 9,4Z V Z 11 5 B

SS 1 1 R S 5U K 4 20
N 5 32 N 87 30 A 3 23 A
ss r 0 A 10 2s A zis s U
M 3 53 fr 7,27 B3 S3 B ZM Tötheul 10,2
1 W N 5 3 K ös L A A
10 41 N

Von BcrM 4 A tr 7 33 B vo
BtttsrfeldZ 10 3 B 11,25
I 0 K 6 25N g 44 N 3 5
A W 51 N

vo TWrwses 430 fr 7 S
svon Erfurt S 13 B lvon Er
fnry 1023 B 1 S N 5 I4R
5 53 R 3 12 A 9 19 A

II 14 A
Bon Pos 7,6 B Ivon Falken

LergZ 12,6 N 7 t t 10 14 A
von CottbuS

M A 6,29 B lvon EisleienZ
6 55 Ä ld Rmt Hausen 7 14 B
10 5 12,30 N von EislebenZ
1 13 N 6 12 Si 7 10 A fvo
EMebenl S SS U 10 SS A

Bon VieuenSm 7 S B von CS
nern ö 10 N von Halberstab
10 5 B 1,1 N 4,55 N 8 50

s bedeutet Localzug
Von Salzmiinie 10,0 B 7 35 U
Bon Schafft S 50A 10,15 B
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Vom 1 d Mts ab ist das Schulgeld an der Bürgerschule für

das erste oder einzige einheimische Kind von 30 auf 27 Mark pro
anno herabgesetzt

Das Schulgeld an der Volksschule und an der katholischen
Schule kommt von demselben ZeitpnM ab ganz in Fortfall

Halle a S, den 6 Oktober 1888 Der WZagistrat
Die Herbst Control Versammluugeu des diesseitigen Bezirks Pro 1888

finden wie folgt statt
Z Compagnie

Controlplatz Cmmer Gasthof zum Nmg
am 22 November er, Vorm 8 Mr für die Jahrgänge 1881 1888

Controlvlatz Merbitz
sm 22 November er Nachm 2 Mr für die Jahrgänge 1881 1883

S Compagnie
Controlvlatz Giebichenftcin Gasthof zum Mohr

sm 5 November er, Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge Ml 1833

5 10 1884 1888Contxolplat Gröbers im Gntthme
am 5 November er Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1881 1883

Controlplatz Wallwih Gasthof zur Birke
am 6 November er Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1888

Cmttrolplai Ammeudorf Gaudich s Restaurant
am 6 November cr Nachm 2 j Uhr für die Jahrgänge t381 18S3

Contrvlhilatz Niembsrg am Bahnhok
am 7 November er, Vorm 8 Ubr für die Jährgänge 1331 1883

3 Compagnie
CrmtrolHlah Halle a S Haf der Morikburg am Paradevlatze

am 2 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1882

2 10 1383 18842 Mittags 12 1835 13334 CompagnieControlplatz Ober Teutschenthal Planert s G stbof
am 16 November cr Bonn 10 Uhr für die Jahrgänge 1831 1833

Controlplatz Oberz öbiiugeu a See Gasthof zum Salzsee
am 16 November cr Nachm 3 Uhr für die Jahrgänge 1831 1388

Controlplaiz Eislsüe für die Stadt Wiesenbaus
am 17 November er, Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1881 1332

17 10 1833 18885 Compagnie
Controlplatz Schwittsrsdorf Gasthaus zum Stern

am 20 November cr Vorm 10 Udr für die Jahrgänge 1831 1338
Controlplatz Gerbstedt am Schützenhame

am 21 November cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1883

21 10 1884 1838t CompagnieCoutrolplai Halle a S Hof der Morikburg am Baradevlatze
am 3 November er, Vorm 8 Uhr kür die Jahrgänge 1831 1882

3 10 1833 18343 Mittags 12 1835 1838Besondere Ordres werden nicht ausgegeben vielmehr ist jeder Control
Pflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung znm Erscheinen ver
pflichter

Unent chuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Control
platze und zu anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieses Jahres von der Control Verfammlung entbunden
gewesenen Mannschaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahr
gang 187K werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr
2 Aufgebots von den Compagnien namentlich beordert

Halle a S den 3 Oktober 1883
Kömgl Bezirks Commando Halle a S
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Wegen bevorstehenden Um ,ugS im Januar verkaufe ich
verschiedene Artikel zu ganz billigenPreisen

UnlerMm Prinklridrr und
Kleider Lamas

werden gänzlich ausverkauft

Z Ispptods m Vtsodasokoii I
D in überraschend schöner m d gratzer Auswahl nach M
M been bis erste Herdftsendnng so rasch vergriffen sind M

neuerdings wieder angekommen Meine Preise sind
M esmrm billig Weitere Sachen viel unter PreisZ Gx SiÄßrcht 71 otzsrt LM Z
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Gcschästs VkrlegRng
Meinen werthen Kunden sowie dem p t Publi

kum hiermit zur Nachricht daß sich vom Oktober
d I cm mein

V ZMH BZMZM n SZAMMK
Große Wrichstratze 38
gegeziüber

befindet Indem ich für das mir bis jetzt bewiesene
Vertrauen bestens danke bitte ich mir dasselbe auch
ferner gütigst zu Theil werden zu lassen Gleichzeitig
empfehle ich mein complettes Lager in

und

von RO I Asui ZA H an
Achtungsvoll VV MGT DLGlsA

ÄI

Der Tdonwaarsnfadr kant I Kowalski hier hat die Genehmi
gung zur Errichtung eines Wohnhauses auf seinem Fabrikgrundstücke
hinter dem Magdeburg Haiberstädtsr Eisenbahndamme beantragt

Gegen dies Vorhaben kann von den Eigenthümern Nutzungs
und Gebrauchsberechtigten sowie Pächtern der benachbarten Grund
stücke innerhalb einer Präklusivfr st von 21 Tagen bei hiesiger Orts
polizeibehörde Einspruch erhoben werden Derselbe ist durch That
sachen zu begründen welche die Annahme rechtfertigen daß die Am
siedlung den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem
Feld und Gartenbaue oder aus der Jagd gefährden wird Die Zeich
nungen liegen im Zimmer 3 des Amtshauses Vormittags von 8 bis
12 Uhr aus

Giebichenstein den 2 Oktober 1888
Der Amts nnd Gemeinde Vorsteher

Stridde

V Mod Wttsr PimwMrik

von c MewyorkM W vk UtSi,z Berlin zcGrößtes Lsihinftitut nur Gebrauchte Pianinos
guter Instrumente und Flügel

Von heute ab stehen feine fette sowie

znm Werkauf im Gafthof znm goldenen Pflug iu Halle
K W Z aus Halle und ZkZswSKA aijs Wordhausen

mit iässrn von uuübertrsMiabsi
Viri UNA empüöbit m rsiodbaltiA

stör UL vglil billigst
Ats Üsbekiuist

VVsriiKtÄtt unä l ÄFer für ruatkom
pliV8iii unä optisalis lustrumsote

llödso äsr or6lts

Frische Tafelbutter 5 Pfd
für 8 /s Mark gegen Vorhersen
dung des Betrages franco gegen Nach

nahme unfraneirt zum Tagespreis
versendet W Zl,

Nrum Sunrrkohl
empfiehlt

Zil ZK
kl Nlrichstr 13

EonservMver Verein ssir Halle ajS
und den Sualkreis

Donnerstag den li Oktober d Js Nachm S Uhr
konssrv Parteitag für die Provinz Sachsen Redner von Helldorsf
und von Rauchhaupt

An demselben Tage Abends 8 Uhr Generalversammlun
des konservativen Vereins für Halle in welcher verschiedene auswärtige
Herren sprechen werden Vortrag des Jnsp Oberl
bevorstehende Landtagswahl

Beide Versammlungen am 11 Oktober finden im
gr Ulrichstr start

Zu beiden Versammlungen haben nur Mitglieder der
konservative Partei Zutritt

Donnerstag den Z 8 Oktober Abends 8 Uhr im A z in ü
patriotische Festfeier zur Erinnerung an Kaiser Friedrich IU

und die Leipziger Schlacht Das Nähere wird in der Zeitung später
bekannt gemacht werden

Wir laden zunächst unsere Mitglieder in Stadt und Land ein
die beiden Versammlungen am 11 Oktober zahlreich zu besuchen

An Stelle des von uns entlassenen bisherigen Vereinsboten
Mtter ist von uns Herr Stellmacher Krause als Vereinsbote ange
nommen und mit der Einziehung der M tgliederbeiträge beauftragt

worden Der Vorstand

Täglich frische Wiener u Frank
furter Würstchen ff Sülzen

empfiehlt

S AWWHMM
gr Mrichstrasze K7

Kleidersecretair Sopha Wasch
tisch Stühle Federbetten Decimal
wage TischSertrage verkauft

Ktthxzass e 4 Part

8eWi lÄtv rM
ein allen Hansthieren unschädli
ches kräftig wirkendes Gift für
Ratten und M änse empfiehlt

W
Eine feingesch ihje eichene

8peim NlMttMWz
preiswerth zu verkaufen Off
uuter tt W befördern
SSi 5 Kvi st iM ZcV NZ i hier
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Halle a S den t Oktober 1888

Geschäfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage

Große MnchßrHe 44
unter der Firma

R ÄÄM SGß s
ein Talmk und Cigarren Import Geschäfl

eröffnet habe Vielfache Geschaftskenntniffe und Erfahrungen die ich mir in angesehenen Handlungshansern ge
sammelt habe sowie hinreichend eigenes Vermögen und die vorzüglich gute Lage meines Lokals in einer der belebtesten
Straßen geben mir begründete Hoffnung auf den besten Fortgang meines Geschäfts Das Vertrauen um welches
ich ergebenft bitte werde ich durch strenge Rechtlichkeit nnd pünktliche Erfüllung meiner Verbindlichkeiten zu recht

fertigen wissen Ergebenft W Ä pI
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Michstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hterz 1 Beile M
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